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saft 
SAFT = Referat für Sanfte, Angepaßte, 

Friedliche Technik 

Bei uns bi st Du ri chti g, wenn Du niCht 
nur die ·Differenzialgleichungen im 
Kopf und Träger vor'm Hirn hast, sondern 
der Meinung bist, daß sich bei der Aus­
bildung an der TU einiges verbessern 
ließe und daß "harte" Techniker auch über e die Umwelt bescheid wissen sollten. 

STIPENDIUM 
Als österreichischer Staatsbürger und 
ordentlicher Hörer dieser Universität 
hast Du unter bestirmlten Voraussetzun­
gen (Bedürftigkeit) einen Rechtsanspruch 
auf Studi enbei hi 1 fe. Anzusuchen ist bei 
der Studienbeihilfenbehörde in der Hein­
richstraße Nr.5, MO.-Fr.9-12 Uhr. Ein­
reichfrist: 1.Oktober bis 2.Jänner 1985. 

Ausführliche Information findest 
Du im Studienführer (gelber Tei 1) oder 
bei der Inskriptionsberatung. 
PS:Auch im Zweifelsfall:Ansuchen kostet 
nichts. 
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Kooernikusqasse 
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Mensa. EG 
Kopierzentrum • EG 

HS A. 1.ST 
HS E. 1.ST 

HS B. 3.ST 

6 HS ( .3. ST 
7 HS 0.3. ST 

8 HS F. 3. ST 

9 HS G. 3. ST. 

ZU GUTER LETZT 

UND Z0!-1 SC!-ILUSS 

noch die Mitar­

beiter an die­

sem Info: /1 
Franz Diethör -k ~ 
Max Grengg ~ -: .I;'~ 
Birgit Reiner ~~-' 
Gunther Springholz I ~~ 

~~ 
Wolfgang Streicher ~ ~l~ 

~-1'~/ J'fJ' 
Hans-Peter Weingand ~ 

Dagmar Waldmann ~~~ 

V I E LEW ~ I T E R EIN F G R M A T ION E N 
F IN DES T D U I M S T U DIE N F 0 H R ER!! 
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